
  
 

Einstellung der Deutschen zu Asyl- und Flüchtlingspolitik trübt sich ein  
05. Oktober 2015 

Initiative Markt- und 

Sozialforschung e.V. 

Kontorhaus Mitte 

Friedrichstraße 187 
10117 Berlin 

Tel.: +49 (0)30 – 49 90 74 19 

Fax: +49 (0)30 – 49 90 74 21 

www.deutsche-marktforscher.de 

Angaben in Prozent Zustimmung (Werte 1-3 auf 6er Skala)

Gesamt West Ost Frauen Männer

 Die Bedrohung durch Armut und Hunger sollte als Asylgrund durch 

den Gesetzgeber anerkannt werden. 52 54 45 54 50

 Die Entscheidung, syrische Flüchtlinge unregistriert aus Ungarn 

einreisen zu lassen, war richtig. 41 44 31 44 38

 Die Zuständigkeit fuer Asylbewerber soll weiter beim ersten 

sicheren Land liegen, welches der Flüchtling als erstes erreicht. 78 78 79 79 77

 Deutschland soll keine weiteren Flüchtlinge mehr aufnehmen. 72 69 83 71 73

 An den deutschen Grenzen sollen wieder Grenzkontrollen 

durchgefuehrt werden. 81 79 92 83 80

 Deutschland ist ein Einwanderungsland. 66 68 55 66 65

 Die Anzahl der in Deutschland pro Jahr aufgenommenen Flüchtlinge 

soll begrenzt werden. 90 89 94 91 89

 Deutschland wird immer älter, daher ist der Zuzug von Flüchtlingen 

zu begrüßen. 49 51 39 54 43

 Deutschland als reiches Land kann es sich leisten, alle Flüchtlinge, 

die zu uns kommen, zu versorgen. 37 41 22 40 34
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